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Bis auf den Grund: Der Bodensee wurde im Auftrag 
der Internationalen Gewässerschutzkommission 
für den Bodensee (IGKB) neu vermessen, aus der 
Luft und vom Forschungsschiff aus. 

Der Abschluss des INTERREG-Förderprojektes 
„Tiefenschärfe“ rückt näher – im Herbst 2015 

soll es soweit sein. Aus diesem Anlass fand am 
15. Januar ein Projekttreffen am Landesamt für 
Digitalisierung, Breitband und Vermessung (LDBV) 
in München statt. Neben den Vertretern der Ver-
messungsverwaltungen aus Baden-Württemberg, 
der Schweiz, Österreich und Bayern waren auch 
die Auftragnehmer aus Augsburg, Bern, Bremen, 

Innsbruck und Konstanz zu Gast am LDBV.

Projektleiter Dr. Martin Wessels vom Institut für 
Seenforschung der Landesanstalt für Umwelt, 
Messungen und Naturschutz Baden-Württemberg 
(LUBW) skizzierte die bisherigen Aktivitäten. In 
den anschließenden Statusberichten der Auftrag-
nehmer standen die sehr hohe Qualität sowie 
die enorme Menge der Daten im Fokus: Aus den 
Fächerecholotdaten steht ein Datensatz mit über  
7 Milliarden Messpunkten zur Verfügung. Die Beflie-
gung mit dem topobathymetrischen Laserscanner 
lieferte etwa 25 Milliarden Messpunkte mit einer 
durchschnittlichen Punktdichte von 40 Messpunkten 
pro m², die noch klassifiziert werden müssen.

In den kommenden Monaten werden alle Daten 
zusammengeführt, um ein detailreiches 3D-Modell 
des Bodensees zu erzeugen. Projektpartner sind 
die in der IGKB vertretenen Länder Bayern, Baden-
Württemberg, Österreich und Schweiz – unterstützt 
von den jeweiligen Vermessungsverwaltungen.

Weitere Informationen finden Sie auf der Projekt-
homepage:

  Projekt Tiefenschärfe
Messschiff auf dem Bodensee� Foto: Lorth Gessler Mittelstaedt

Projekt Tiefenschärfe   Vermessung des Bodensees

2. Januar 1945: Ein eiskalter Wintertag ging zu 
Ende, als gegen 18:45 Uhr die Sirenen aufheul-
ten. Fliegeralarm. Innerhalb von 53 Minuten fielen  
1 Million Brandbomben und 6000 Sprengbomben 
auf Nürnberg. Über 1800 Menschen starben. Fast 
die gesamte Altstadt wurde zerstört.

An diese größte Katastrophe in der Geschichte 
der Stadt erinnerte die Ausstellung „70. Jahrestag 
des Luftangriffs auf Nürnberg“ im Heimatministe-
rium Nürnberg. In einem Gedenkakt wurde sie am  
2. Januar offiziell durch Staatsminister Dr. Markus 
Söder, MdL, eröffnet. Der 2. Januar 1945 sei „die 
Urkatastrophe Nürnbergs“, so Söder, die Ausstel-
lung diene „dem Gedenken an Zerstörung, Tote, 
Verletzte, Obdachlose und zur Erinnerung an die 
Befreiung Nürnbergs und die Leistung des Wie-
deraufbaus.“

Mit Luftbild-Zeitreihen von zehn touristisch bekann-
ten Gebieten in Nürnberg, darunter Hauptmarkt, 
Kaiserburg und Plärrer, ließen sich das Ausmaß der 

Schäden und die Entwicklung der Stadt plastisch vor 
Augen führen. Die Bilder zeigten Nürnberg vor dem 
Luftangriff (1941), nach der Zerstörung (1945) und 
in der Gegenwart (2014). Für diese Zeitreise hatte 
das Landesamt für Digitalisierung, Breitband und 
Vermessung (LDBV) 
die Luftbilder mit Ana-
glyphentechnik bear-
beitet: Betrachtet man 
die Bilder durch eine 
Rot-Grün-Brille, ent-
steht ein 3D-Effekt, 
der Geländeformen, 
Gebäude und Beschä-
digungen eindrucks-
vol l  hervortreten 
lässt. Ein begehbares 
Bodenbi ld  sowie 
Touchscreen-Moni-
tore mit Animationen 
zur Stadtentwicklung 
und Informationen zur 

Verwendung von Luftbildern ergänzten die Aus-
stellung. Aufgrund des großen Besucherandrangs 
war die Ausstellung bis Ende Februar zusätzlich im 
Amt für Digitalisierung, Breitband und Vermessung 
Nürnberg zu sehen.

Ausstellung   70. Jahrestag des Luftangriffs auf Nürnberg

Ausstellung „70. Jahrestag des Luftangriffs auf Nürnberg“� Bild: BVV

http://tiefenschaerfe-bodensee.info/
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Bitte senden Sie das Lösungswort bis zum 
15. Mai 2015 an quiz@ldbv.bayern.de und  
gewinnen Sie eine Topographische Karte Ihrer Wahl.

Lösungswort der letzten Ausgabe: 
LANDKARTE

Gewinner des GeoQuiz der letzten Ausgabe: 
Herr Klaus Wolfsberger aus Georgengmünd

Frage 1: 	 In welcher Stadt ist die Ausstellung „Heimat  
	 auf Stein“ auf ihrer Tour durch die Regierungs- 
	 bezirke zum zweiten Mal zu sehen?
Frage 2: 	 Welche Gemeinde ist auf dem millionsten  
	 Luftbild des Landesluftbildarchivs des LDBV  
	 zu sehen?
Frage 3: 	 Wie heißt das Projekt, das das LDBV seit 1987  
	 durchführt? In einem Turnus von 3 Jahren wird  
	 dabei jeweils ein Drittel von Bayern beflogen,  
	 um Senkrechtaufnahmen der Erdoberfläche 
	 (Digitale Orthophotos, DOP) zu erstellen?
Frage 4: 	 Wie heißt das Druckverfahren, das Alois Sene- 
	 felder erfand?
Frage 5: 	 Wie heißt die Technik, bei der zwei sich über- 
	 lagernde Teilbilder in Komplementärfarben ein- 
	 gefärbt werden, wodurch bei Betrachtung mit  
	 einer Rot-Grün-Brille ein 3D-Effekt entsteht?
Frage 6: 	 Wie heißt die heuer zum dritten Mal statt- 
	 findende Veranstaltung, um das Berufsbild  
	 des Geodäten bekannter zu machen?  
	 Die Bayerische Woche der...?
Frage 7: 	 Im Uraufnahmeblatt NW 93-59.c aus dem Jahr  
	 1845 ist ein … auf dem Main zu sehen.
	

Frage 8: 	 Die Basispyramide, die den Endpunkt der Basis- 
	 linienmessung aus dem Jahr 1801 kennzeichnet, 
	 steht in der Nähe des Ortes …?
Frage 9: 	 Mit welchem neuen Feature des BayernAtlas 
	 haben Freizeitsportler den Geländeverlauf ihrer 
	 Tour immer im Blick (BayernAtlas  Werkzeuge 	
	 Messen)?
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Neue Amtliche Topographische Karten
Folgende neue Kartenblätter der ATK25 erhalten Sie im Buchhandel:

B08 Bad Rodach ISBN: 978-3-89933-311-4
B09 Coburg ISBN: 978-3-89933-312-1
D02 Laufach ISBN: 978-3-89933-330-5
D03 Lohr a.Main ISBN: 978-3-89933-331-2
D13 Marktredwitz ISBN: 978-3-89933-341-1
E06 Volkach ISBN: 978-3-89933-349-7
E07 Schlüsselfeld ISBN: 978-3-89933-350-3
E13 Grafenwöhr ISBN: 978-3-89933-356-5
E14 Neustadt a.d.Waldnaab ISBN: 978-3-89933-357-2
E15 Tirschenreuth ISBN: 978-3-89933-358-9
F14 Weiden i.d.OPf. ISBN: 978-3-89933-371-8
F15 Pleystein ISBN: 978-3-89933-372-5
G15 Oberviechtach ISBN: 978-3-89933-383-1
G16 Waldmünchen ISBN: 978-3-89933-384-8
H16 Cham ISBN: 978-3-89933-396-1
H17 Neukirchen b.Hl.Blut ISBN: 978-3-89933-397-8
J11 Denkendorf ISBN: 978-3-89933-416-6
K11 Ingolstadt ISBN: 978-3-89933-427-2
L11 Pfaffenhofen a.d.Ilm ISBN: 978-3-89933-443-2
L12 Mainburg ISBN: 978-3-89933-444-9
P13 Rosenheim ISBN: 978-3-89933-584-2

  ATK25

Wie wird ein Grundstück vermessen? Wie wird 
man eigentlich Vermessungsingenieur? Um diese
und viele weitere Fragen dreht sich die Bayerische
Woche der Geodäsie, die vom 11. bis zum 19. Juli 
zum dritten Mal stattfinden wird. 
Beginnend mit der Auftaktveranstaltung am Ode-
onsplatz und Hofgarten in München am 14. Juli  
wird es weitere Aktionen in ganz Bayern geben. 
Die Details werden in der nächsten Ausgabe des 
Newsletters bekannt gegeben.

Sind Sie Schüler oder Lehrer und haben Interesse? 
Schreiben Sie uns eine E-mail oder rufen Sie uns an. 

  Bayerische Woche der Geodäsie

Bayerische Woche 
der Geodäsie

http://vermessung.bayern.de/topo/tk25.html
http://www.bwdg.bayern.de/
http://www.bwdg.bayern.de/
http://geoportal.bayern.de/bayernatlas/?X=5549496.61&Y=4332619.76&zoom=13&lang=de&topic=ba&bgLayer=historisch
http://geoportal.bayern.de/bayernatlas/?X=5352036.99&Y=4489594.45&zoom=11&lang=de&topic=ba&bgLayer=tk
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Mittelbayerische Ausstellung (miba)
21. - 29. März, Festplatz Ingolstadt

  miba

Studieninformationstag
18. April, Hochschule München

  Studieninformationstag

Ausblick
17. - 19. April, Ruhstorf

  Ausblick

Vocatium
28. - 29. April, MVG Museum München

  Vocatium

Tag der offenen Tür
3. Mai, ADBV Neustadt a.d.Aisch

Bayern-Rundfahrt
12. - 17. Mai

»Terminkalender

Das Landesamt für Digitalisierung, 
Breitband und Vermessung und die 
Ämter für Digitalisierung, Breitband 
und Vermessung präsentieren die 
Produkte und Dienstleistungen der 
BVV auf folgenden Veranstaltungen:

Die Berechnung der Orthophotos der Befliegungs-
kampagne 2014 ist abgeschlossen. Als letzter 
Bereich konnte nun das Projekt Bad Neustadt 
a.d.Saale fertiggestellt werden. Es stehen nun alle 
neuen Orthophotos der fränkischen Regierungs-
bezirke in allen Online- und Bestelldiensten zur 
Verfügung.

Klassische (zentralperspektivische) Luftbilder sind 
für die beflogenen Gebiete ebenfalls erhältlich. Für 

stereoskopische Betrachtungen und Auswertung 
gibt es die Luftbilder auch als 4-Kanalbilder ein-
schließlich der Orientierungselemente.
Neue Orthophotos im BayernAtlas:

Impressum
Landesamt für Digitalisierung, 
Breitband und Vermessung
Öffentlichkeitsarbeit

Alexandrastr. 4
80538 München

Ansprechpartner: Manfred Popp
Tel.:	 (089) 2129 1000
Fax.:	(089) 2129 1324

	 pressestelle@ldbv.bayern.de
   www.geodaten.bayern.de

	 USt.IdNr.: DE 129 52 35 25

  mehr zur Bayernbefliegung

PLUS

Weiteren 68 bayerischen Kommunen konnten 
2015 bereits Förderbescheide für den Ausbau 
von schnellem Internet übergeben werden. Damit 
erhöht sich die Zahl bislang geförderter Kommu-
nen auf 203, die genehmigte Fördersumme um  
22 Mio. Euro auf rund 60 Mio. Euro. Am 9. Februar 
wurden zuletzt Förderbescheide an oberbayerische 
Kommunen am Amt für Digitalisierung, Breitband 
und Vermessung Rosenheim ausgehändigt. Wei-
tere ca. 80 Förderbescheide werden in naher 
Zukunft übergeben.

Mit über 5300 persönlichen Beratungsgesprächen 
vor Ort ist die Breitbanderschließung Thema in 
allen bayerischen Kommunen. Bayernweit enga-
gieren sich bereits 83% – das sind mehr als 1700 – 
aller Kommunen im Förderverfahren. Viele Kommu-
nen sind bereits zum zweiten Mal in das Förder-
verfahren mit noch nicht erschlossenen Gebieten 
eingestiegen. Erste geförderte Breitbandnetze 
wurden bereits in Betrieb genommen. Der nun 
erreichte Stand im Verfahren ist auch Ergebnis 
der guten Zusammenarbeit der Kommunen mit 
den Breitbandmanagern und deren zielgerichteten 
Begleitung durch das Förderverfahren.

Digitale Orthophotos   Produktion 2014 abgeschlossen

Digitales Orthophoto, Bad Neustadt a.d.Saale� DOP: BVV

Schnelles Internet    Aufbau auf Hochtouren

Staatsminister Dr. Markus Söder, MdL, mit Bürgermeistern aus Oberbayern anlässlich  
der Übergabe von Förderbescheiden am ADBV Rosenheim, 9. Februar 2015.� Foto: StMFLH

www.bayernatlas.de
http://www.vermessung.bayern.de/luftbild/bayernbefliegung.html
http://www.miba-online.de/
https://portal.hm.edu/studieninformationstag/
http://www.ausblick-passauer-land.de
http://www.erfolg-im-beruf.de/vocatium-muenchen.html
http://www.bayern-rundfahrt.com/
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